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Bezirksamt Eimsbüttel

Crabwood   Luise Czerwonatis  Lisa Dzillack   Maren Goldenbaum-
Henkel   I Santini Del Prete   Hilke Deutsch  Petra Jenßen   Ralf Jurszo   
Hanna Knirsch   Marieanne Knop  Petra Kost   Krabax Malklasse   
Christina Kraemer   Oliver Kunst   John Leverkus   Ulrich Lubda   Han-
na Malzahn   Miriam Naber   Ulla Penselin    Gisela Peters   Die Phö-
nixklasse   Jana Ployharová   Jean-François Quinque   Jana Rippmann   
Sabine Schellin   Uwe Scheutzel   Wolfgang Scholz   Christine Stecker  
Waltraud Stumme   Tankred Tabbert   Jonna Thiel   Dieter Tretow   
Emma Volquardsen   Kevin Werner   Barbara Witte   Tanja Soler Zang

Beiprogramm:  Engelbach&Weinand, Hanna Margarete Schilling,     
 Pina Luftikus, Merlin, Luca (THEATER, ZAUBEREI)
 Und am Sonntag: DIE STUNDE DER KOTTWITZBienen   
Andreas Blase & Thomas Wasiliszczak, Duo CharisMa, Daniel 
Sandig, Rico Bowen, Anke Krahe, A Mekhaye (MUSIK)
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[KOMMUNIKATION]

26. Ausstellung
in Wohnungen, Gärten, Balkonen und Kellern 

in der Kottwitzstraße, Hamburg

27.+28.8.2022
Der Eintritt ist frei
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26. Ausstellung
in der Kottwitzstraße, Hamburg

 Sonnabend 27.8. 
 15.00 - 21.00 Uhr
15.00	 Eröffnung	der	Ausstellung,	Musik: Daniel Sandig, Luftkiste
15.30 Führung ab Haus Nr. 10*
15.30 Film: Glück (1932) v. Aleksandr Medwedkin, Haus Nr. 8 
17.00 Musik: Andreas Blase & Thomas Wasiliszczak, Luftkiste  
17.00 Führung ab Haus Nr. 10*
17.45 Theater: KINDERGLÜCK, Engelbach&Weinand, Luftkiste
18.15 Zauberei: Merlin, Haus Nr. 24 
18.30 Führung ab Haus Nr. 10*
19.00 Musik: Rico Bowen, Luftkiste

Sonntag 28.8. 
 11.00 - 16.00 Uhr
12.00 Musik: Anke Krahe, Luftkiste
12.45 Führung ab Haus Nr. 10*
13.30 Theater: KINDERGLÜCK, Engelbach&Weinand, Luftkiste
14.30 Führung ab Haus Nr. 10* 
15.00 Musik: A Mekhaye, Haus Nr. 24   
16.00 Verleihung des Publikumspreises 2022, Haus Nr. 24
Sa+So: Duo CharisMa (Musik), Pina Luftikus (Glücksrad), Hanna 
Margarete Schilling (Märchen), Luca (Seifenblasen)
 * Die Teilnehmerzahl der Führungen ist auf 20 Personen begrenzt. 
    Sa 15.30/Wolfgang Scholz / alle weiteren Führungen Donata Predic 
Fotoaufnahmen: Bitte beachten Sie, dass wir während der Veranstaltung 
Foto- und Videoaufnahmen	für	unsere	Öffentlichkeitsarbeit	vornehmen	
werden. Sollten Sie mit einer Aufnahme Ihrer Person nicht einverstanden 
sein, geben Sie uns bitte einen Hinweis. 
Änderungen vorbehalten  www.kottwitzkeller.de



Seine Kuscheltiere sind sowohl glücksspendender Trost als auch gut 
verpackte Illusionen, Träume. 

Due –„Due“ ist Italienisch und 
bedeutet zwei. Es geht hier um die 
Zweisamkeit, ein harmonisches und 
vertrautes Zusammensein von zwei 
Menschen, ohne störende andere 
Personen. Die Arbeit von Christina 
Krämer, ein Teppich aus Schurwol-
le und Seide unterstützt den Ein-
druck dieser Intimität. Sie spiegelt 
ihre Faszination für Strukturen und 
Transformationsprozesse wider.

Blut – Therese Neumann war 
eine katholische Mystikerin des 
20. Jahrhunderts. Während ihrer 
Ekstasten sollen blutende Stigmata 
aufgetreten sein. Ekstasen oder 
Verzückungen sind unter anderem 
durch ihr intensives Erleben von 
Glücksgefühlen charakterisiert.
Kevin Werner und Lisa Dzillack nä-
hern sich diesem mystischen Glück 
zukünftiger oder vorangegangener 
Leiden. Denn, Glück trägt auf eine 
gewisse Art Leid schon mit in sich. 

House Of Cards 
Ganz schön wackelig, so ein Haus, 
wenn es aus Assen, Königen und 
Damen besteht. Wenn daher so 
ein Kartenhaus zusammenfällt, 
löst sich so einiges in Schall und 
Rauch auf. Träume und Illusio-
nen, das Glücksgebäude kracht 
zusammen. 
Was für ein Glück, wenn es trotz 
allem hält, meint Wolfgang Scholz 
und hilft nach.

Kekse, Kekse, Kekse
Luise Czerwonatis hat mit ihrer 
Arbeit nichts Süßes im Sinn. Und 
keine sinnfälligen Versprechen, 
sondern nur Kekse, bzw. keine 
Glückskekse. 

Kinder, Kinder
Glückliches und Märchenhaftes 
werden für Große und Kleine an 
vielen Stellen der Kottwitzstraße 
von Pina Luftikus und Hanna 
Margarete Schilling aufgeführt.
Das Glück herbeizaubern?Merlin 
wird es versuchen. Und wenn es 
klappen sollte, vielleicht verrät er 
uns die Lottozahlen fürs nächste 
Mal. 

Musikalisches –  
Das Duo CharisMa ist wieder an 
beiden Tagen mit Saxophon und Ak-
kordeon unterwegs. Am Sonntag 12 
Uhr: Anke Krahe und zum guten 
Schluß A Mekhaye.

Meditation gefällig? Zen-TV, eine interaktive Medi-
tations-Installation (nicht zu verwechseln mit dem ZDF) verbindet die 
digitale mit der analogen Welt. Tankred Tabbert verspricht intensive, mit-
unter ultimative, lang anhaltende Glücksmomente.

Blumenglück – Blüten der Natur und das Glück liegen für 
Hanna Knirsch sehr nah beieinander. Für sie lösen Blüten ein Lächeln 
und Freude aus, da ist das Glück dann nicht mehr fern.
 
Aquarell und Filzstift 
Das Ganze direkt auf  Klopapier gebannt. Petra Jenßen hat ihre Glücks-
gefühle kleinformatig in eine umfangreiche Serie verwandelt.

Unglückliches Glück – sind das unglückliche Zeiten 
oder verklärte Erinnerungen, Dieter Tretow legt sich da nicht so fest. 

Zen-TV(seit 2013) Tankred Tabbert

... fest halten ...  Dieter Tretow

Publikumspreis: Der goldene Wolf

Kinderglück  Engelbach&Weinand

Seifenblasen  Luca

Unglücklicher Eindringling  
Jana Ployharová

Glückskekse  Luise Czerwonatis

Abstrahierte Blüten Hanna Knirsch Glücksmomente Petra Jenßen

Due  Christina Krämer

Blut  Kevin Werner& Lisa Dzillack

Kartenhaus  Wolfgang Scholz

Sternenstaub  Petra Kost

„Der goldene Wolf”, Publikums preis 2022, gestiftet vom Förderverein 
KOTTWITZKeller e.V. Die Preisverleihung findet am Sonntag um 16.00 Uhr statt.

Was für ein Glück! | Das Glück wartet hinter jeder Ecke. 
Man muss nur ein Quäntchen Glück haben um es zu erhaschen. Festhalten 
aber geht leider nicht. Oder? Nun ja, wir wissen leider oft zu gut, dass das 
Unglück nebenan lauert oder einen selbst streifen kann. Über 30 Künstler 
und Künstlerinnen haben sich ihre Gedanken dazu gemacht und bringen 
damit das Glück in die Kottwitzstraße. Also: In bocca al lupo - Viel Glück!

Willkommen zum 26. KOTTWITZKeller.


